
 

Auszug aus dem substanziellen Protokoll 
50. Ratssitzung vom 5. Juni 2019 
 
 
 

1332. 2019/155 
Postulat von Dr. Florian Blättler (SP) und Dr. Christian Monn (GLP) vom 
17.04.2019: 
Sicherung des Raumbedarfs der Fachschule Viventa Jungholz in städtischen  
Liegenschaften 

  
Gemäss schriftlicher Mitteilung ist der Vorsteher des Hochbaudepartements namens 
des Stadtrats bereit, das Postulat zur Prüfung entgegenzunehmen. 
 
Dr. Florian Blättler (SP) begründet das Postulat (vergleiche Beschluss-Nr. 1168/2019): 
Schulen haben einen sehr spezifischen Raumbedarf. Die Fachschule Viventa stellt hier 
keine Ausnahme dar. Eine kurzfristige Änderung der Lokalität ist für eine Schule kaum 
machbar. Wenn das doch der Fall ist, handelt es sich entweder um grosses Glück oder 
es bedeutet Qualitätseinbussen und hohe Kosten, was meistens der Fall ist. Eine lang-
fristige Planung ist wichtig und nur mit eigenen Liegenschaften möglich. Wir stimmten 
soeben einem Mietvertrag über zweimal fünf Jahre zu und sicherten damit die mittelfris-
tige Planung der Fachschule Viventa. Laut Sandra Pfammatter der Viventa stellt die Lie-
genschaft an der Jungholzstrasse auch für die nächsten fünf Jahre die richtige Lösung 
dar. Mit unserem Postulat wollen wir den Horizont über die fünf oder zehn Jahre hinaus 
ausdehnen. Die Fachschule erstellt momentan ihre erste Raumbedarfsstrategie. Mit der 
kommenden Strategie ergibt sich für den Stadtrat die Möglichkeit, zu überprüfen, ob es 
eine günstige Gelegenheit gibt, die Schule in zehn Jahren in eine eigene Liegenschaft in 
der Nähe unterzubringen. Spontan fällt mir dazu das Airgate ein, in dem ein oder zwei 
Stockwerke für den Schulbedarf umgebaut werden könnten. Der Stadtrat soll alle Optio-
nen seriös prüfen, damit die Fachschule in fünf oder eher in zehn Jahren in einer eige-
nen Liegenschaft untergebracht werden kann. In diesem Sinne werden wir auch die 
Textänderung der SVP annehmen. 
 
Thomas Schwendener (SVP) begründet den von Stephan Iten (SVP) namens der 
SVP-Fraktion am 22. Mai 2019 gestellten Textänderungsantrag: Da die Textänderung 
vom Dr. Florian Blättler (SP) schon angenommen wurde, verzichte ich auf eine Begrün-
dung. 
 
Weitere Wortmeldung: 
 
Andrea Leitner Verhoeven (AL): Wir lehnen das Postulat trotz und auch mit der 
Textänderung der SVP ab. Grundsätzlich ist klar, dass der Ausstieg aus Fremdmieten 
anzustreben ist und dass Schulraum gesichert werden muss. Es ist aber auch klar, dass 
es eine Priorität ist, den Volksschulraum in den Griff zu bekommen. Das gilt natürlich für 
alle Bildungsinstitutionen. Trotzdem macht das Postulat in diesem Fall keinen Sinn. Die 
Fachschule Viventa ist mit 550 Schülerinnen und Schülern relativ gross. 450 gehören 
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zur FAGE-Abteilung. Sie steht in enger Kooperation mit dem Careum, das sogar noch 
Auftraggeber ist. Wie lange das noch anhält, ist nicht bekannt. Das Ziel wäre, dass 
diese Ausbildung in Zukunft gestärkt wird. Es handelt sich nicht um einen Zufall, dass 
sich die Fachschule das Gebäude mit anderen Schulen teilt. Bestimmte Lehrgänge für 
dieselbe Ausbildung sind auf verschiedene Bildungsanbieter verteilt. Die räumliche 
Nähe im Haus der Bildung ist nicht nur effizient, sondern stellt auch eine sinnvolle 
Dienstleistung für alle Schülerinnen und Schüler dar, die so nicht stets das Gebäude  
oder den Stadtteil wechseln müssen. Der wichtige Aspekt, die sehr praktische Koopera-
tion mit anderen Schulen, wird im Postulat vernachlässigt. Zusätzlich wird mit dem 
Wunsch, dass die Fachschule Viventa in städtischen Liegenschaften untergebracht wer-
den soll, in Kauf genommen, dass die Viventa auf verschiedene Liegenschaften verteilt 
wird. Dadurch würde sie ihre Kompaktheit verlieren. 
 
Dr. Florian Blättler (SP) ist mit der Textänderung einverstanden. 
 
Angenommene Textänderung: 
 
Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, wie er die Fachschule Viventa Jungholz nach Ablauf des Vertrages 
in städtischen Liegenschaften unterbringen kann.  
 
Das geänderte Postulat wird mit 103 gegen 10 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) dem 
Stadtrat zur Prüfung überwiesen. 
 
Mitteilung an den Stadtrat 
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